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Ausblick auf die Ferienzeit! 
 

Möge uns in dieser Zeit 

des Ausruhens geschenkt werden, 

dass wir, wie Paulus, 

durch unsere sichtbare Umwelt  

hindurchschauen auf den Gott, 

der in allem und über allem ist 

und für uns da ist! 

 

 
Bild: www.kircheunterwegs.de/Puplikationen/Arbeitshilfen/ah-bilder 
 
 
 
 
 

kphe Gedanken im Paulusjahr 
 
 „Wir müssen Gott euretwegen immer danken, wie es r echt ist, denn euer Glaube wächst, und die 
gegenseitige Liebe nimmt bei euch allen zu.“ ( 2 Thess1,3). 
 
Das, was Paulus am Beginn des zweiten Briefes an die Thessalonicher der bedrängten Gemeinde zuspricht, 
könnte er wohl euch allen, die ihr im Dienst der Verkündigung des Religionsunterrichts steht, zusagen. Gegen 
Ende eines Schuljahres nimmt wohl auch die Bedrängnis der unterschiedlichen schulischen Anforderungen zu. 
Aber in all dem können sich Glaube und Liebe bewähren und wachsen. Paulus nimmt das Gute in den 
Schwestern und Brüdern seiner Gemeinden wahr und weist auch auf Fortschritte hin. So macht er ihnen Mut, den 
eingeschlagenen Weg weiter zu gehen. 
Auch wenn mit diesem Monat das offizielle kirchliche Paulusjahr nun beendet wird, sollten Sichtweisen und 
Umgangsformen des Völkerapostels in unserer Kirche fortdauern. 
 
Ludwig Trojan 
 
 
 
 



Mitteilungsblatt, Juni 2009  2 von 4 

 

 
 
 

 
Zusammengestellt von Hildegard Wieser 
 
 
 

KPHE 
Nr: Datum Uhrzeit Veranstaltungstitel Ort Referent 

28 n. Vereinb. 14:00-18:00 Exkursion Villach N.N./BERGER 

23 03.06.2009 16:00-18:00 Reflexion des abgelaufenen Jahres Diözesanhaus KUCHER 

135 03.06.2009 14:30-18:00 Interkulturelles Lernen Diözesanhaus KRAMER 

134 03.06.2009 14:00-18:30 Sprachkompetenz Diözesanhaus PERNE 

57 04.06.2009 15:00-18:00 Ghana eine interkulturelle Reise PZ Spittal/Drau AUER 

89 04.06.2009 15:00-18:00 Aber hallo! Wie redest du mit mir? Diözesanhaus WEISS 

161 04.06.2009 09:00-15:00 Schulpastoral Stift St.Paul PETUTSCHNIG 

135 04.06.2009 15:00-18:30 Sprachkompetenz Diözesanhaus PERNE 

84 08.06.2009 15:00-18:00 
Das ganze ist mehr als die Summe seiner Teile  
                                                                        abgesagt!  Diözesanhaus DOHR 

135 08.06.2009 15:00-16:45 Sprachkompetenz Diözesanhaus BREITFUSS-INZKO 

135 08.06.2009 12:30-16:00 Interkulturelles Lernen HTL Mössinger KRAMER 

36 09.06.2009 15:00-17:00 Gemeinsamer Abschluss - Exkursion PZ St. Veit DÖRFLINGER 

95 09.06.2009 15:00-18:00 Qualitäs- Projektunterricht Religion Diözesanhaus LEITNER/EBNER 

134 09.06.2009 15:00-16:45 Sprachkompetenz Diözesanhaus BREITFUSS-INZKO 

15 12.06.2009 09:00-16:00 Zur Mitte finden                                               abgesagt!  Kloster Wernberg PREMUR 

163  15.06.2009 08:30-16:30 Enquente "Legasthenie - Dyskalkulie" BH St. Georgen 
REUTER-
LIEHR/SCHMASSMANN  

132 16.06.2009 14:30-17:30 Fachdidaktik RU im Minderheitenschulwesen Diözesanhaus KULMESCH 

46 16.06.2009 15:00-17:00 Gemeinsamer Abschluss - Exkursion PH Hermagor RAUTER 

47 16.06.2009 15:00-17:00 Reflexion und Abschluss PH St. Daniel HUBER 

52 16.06.2009 15:00-17:00 Erfahrungsaustausch Don Bosco Kirche FELLNER-BEER 

40 17.06.2009 15:00.17:00 Gemeinsamer Abschluss Stift Griffen DERSULA 

44 17.06.2009 17:00-19:00 And the Oscar goes to… PH Obervellach WADITZER 

67 17.06.2009 15:00-19:00 Gemeinsamer Abschluss - Exkursion PH St. Martin SUSITI 

155 17.06.2009 09:00-16:00 Beratungsorientierte Gespräche in der Schulpraxis Diözesanhaus N.N. 

134 17.06.2009 14:00-18:30 Sprachkompetenz Diözesanhaus PERNE 

38 18.06.2009 17:00-19:00 Wir klingen aus Stift Eberndorf 
WAUTSCHE-
POTOTSCHNIG 

167 18.06.2009 15:00-17:00 Forschungswerkstatt Diözesanhaus PETUTSCHNIG 

135 18.06.2009 14:30-18:00 Schulpraktische Studien Diözesanhaus PERNE 

66 19.06.2009 Treffp: 15:00 Gemeinsamer Abschluss - Exkursion Latschach SCHLESE 

62 24.06.2009 15:00-18:00 Gemeinsamer Abschluss PH St. Andrä KARNER 

53 24.06.2009 18:00-20:00 Gemeinsamer Abschluss - Exkursion Klagenfurt/Lido WADITZER 

152 25.05.2009 09:45-16:00  Europaausstellung St.Paul - gebauter Glaube St. Paul MOSER/WOLF 

39 25.06.2009 Treffp. 14:30 Wallfahrt Kappel/Drau LAMPICHLER 

35 29.06.2009 15:00-17:00 Gemeinsamer Abschluss - Exkursion PH Feldkirchen SCHLITZER 

51 29.06.2009   Gemeinsamer Abschluss Diözesanhaus BRACHMAIER 

78 29.06.2009 14:30 -17:45 
Eine runde Sache – Rückblick: Pflichtveranstaltung 
für die Berufseingangsphase Diözesanhaus GSTÄTTNER 

134 02.07.2009 09:00-17:00 Kulturgeschichte  Rechberg MARKETZ 

27 03.07.2009 12:00 Abschlusswallfahrt 
Schulzentrum 
Spittal/Drau GRASCHL 

29 03.07.2009 12:00-18:00 Abschlusswallfahrt PH Völkermarkt KASPAR 

kphe  Termin AVISO Juni/Juli 
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Medienservice 
 

 
 

Vier Kurzfilme zur Theodizeefrage 
Warum lässt Gott das zu? 
Am seidenen Faden, Auf der Strecke, Schneckentraum, Spin 
 
53 Min. DVD; ab 14 Jahre 
Leid und Übel bringen Gläubige zum Zweifel an der Existenz eines gütigen und allmächtigen Gottes 
und sind in Gestalt der "Theodizee"-Frage (G.W. Leibniz, 1710) ein starkes Argument des 
Atheismus (Voltaire, 1759). Der Sampler bietet vier ganz unterschiedliche Kurzfilme zu den Themen 
Gottvertrauen, Schuld, Gewalt, Liebe und Erlösung. "Am seidenen Faden" 9 Min. Spanien 2005, 

"Auf der Strecke" 30 Min. Schweiz 2007, "Schneckentraum" 15 Min. Deutschland 2001, "Spin" 9 Min. USA 2005. Im 
DVD-Rom-Teil sind methodisch-didaktische Arbeitsmateralien enthalten. Dieses DVD-Video gibt es auch mit 
Diözesanlizenz, um € 18.- mit den öffentlichen Vorführrechten im Medienverleih, zum Kaufen!  
 
 

Rolltreppe abwärts  
nach dem Jugendbuch von Hans-Georg Noack 
Spielfilm - 73 Min. - ab 13 J.  
Der Film erzählt die Geschichte von Jochen, der bei seiner geschiedenen Mutter und deren Freund 
lebt. Das familiäre Verhältnis ist angespannt, die Mutter schaut hilflos zu. Aus Hunger stiehlt Jochen 
einen Schokoriegel. Alex, ein älterer Mitschüler, beobachtet ihn dabei und nutzt die Situation aus: 
Jochen beginnt im Auftrag von Alex zu stehlen. Bald wird er erwischt und in ein Pflegeheim 
gegeben. Eine Bonner Schülergruppe verfilmte den Bestseller von Hans-Georg Noack. „Rolltreppe 
abwärts“ ist das gelungene Debüt junger Filmemacher und zeigt eindrucksvoll, wie ein 13-Jähriger 
zu stehlen beginnt und in einen sozialen Abwärtssog gerät. 
Wichtig! Warum? 
Rolltreppe abwärts“ zählt bis zum heutigen Tag zu den meist gelesenen Jugendbüchern. Jährlich 

wird das Werk in 7000 Klassen gelesen. Der Film ist die ideale Adaptation dieses Unterrichtsklassikers. 
 
 
ORF Produktionen (Kreuz&Quer; Orientierung; Feierabe nd ) 
Das Hirn und ich  
Der einzige Ausweg - Scheidung auf katholisch 
Ein Fest der Wandlung 
Eine andere Welt ist möglich  
Clara Feys Traum - Ein Leben für die Kinder 
Der rote Kaplan 
Platschiken - Platschaken - Was ich glaube 
Pilgern - Seelsorge auf neuen Wegen 
 
 
 

kphe  Behelfsstelle 
 
Der wertvolle Begleiter durch den Schulalltag! Religionslehrerkalender 2009/2010 vom DKV ca. 256 Seiten, DIN A6 
(Postkartenformat), € 5,50, Erscheinungsdatum: Ende Mai 2009, nach Auslieferung an der KPHE erhältlich. 
Wieder mit Notenlisten, Stundenplänen, Ferienterminen, Adresslisten, interessanten Impulsen und Informationen aus 
den Bereichen Kirche, Schule und RU, vielen Texten, Gebeten und Bildern, die im RU direkt einsetzbar sind. 
 
 
Zusammengestellt von Andrea Waditzer 
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kphe  Studienbibliothek und Medienstelle 
 
Ausschreibung eines diözesanen Dienstpostens an der KPHE Kärnten als pädagogische/r Mitarbeiter/in in 
der Studienbibliothek und in der Medienstelle (20 W ochenstunden)  
 

Aufgabenbeschreibung  
• Pädagogische Begleitung der Studierenden bei Unterrichtsvorbereitungen, wissenschaftlichen Arbeiten, Literatur- 

und Medienrecherche 
• Mitarbeit an der Erstellung und Durchführung von Bildungsangeboten zur Förderung der berufsfeldbezogenen Arbeit 

mit Literatur und (neuen) Medien  
• Administrative Tätigkeiten, Dokumentation und Evaluation 

Anforderungsprofil für beide Bereiche 
Fachliche Qualifikation: 
• abgeschlossenes Studium (Lehramt Religion, Religionspädagogik, Theologie) 
• Kompetenzschwerpunkt in den Bereichen Medien, Literatur, wissenschaftliches Arbeiten, mit erfolgreicher Praxis 

und Erfahrung im Bereich der LehrerInnenbildung  
• Nachweis über Tätigkeit in berufsfeldbezogener Forschung erwünscht 
 
Persönliche Qualifikation: 
• Leben aus dem Glauben, Loyalität zur Kirche 
• Soziale und integrative Fähigkeit  
• Fähigkeit  zur Vernetzung mit innerkirchlichen und außerkirchlichen Bildungs- und Erziehungseinrichtungen  
• Fähigkeit zu Teamarbeit, Kommunikation, Kooperation und Konfliktlösungskompetenz 
• Kompetenz in Organisation und Verwaltung 
• Erfahrungen in der professionellen Abwicklung von Projekten und Innovationsfähigkeit 
 
Den Unterlagen soll zudem ein Lebenslauf, eine kurze schriftliche Darlegung der Beweggründe, Nachweis der Eignung 
und konzeptuelle Vorstellungen für den diözesanen Dienstposten beigegeben werden. Personen, die sich für eine 
derartige Funktion aufgrund der Aufgabenbeschreibung interessieren, übermitteln ihre schriftliche Interessensbekundung 
bis zum 24. Juni 2009 an das Bischöfliche Schulamt  der Diözese Gurk. (schulamt@kath-kirche-kaernten.at) Aufgrund 
der vorgelegten Bewerbungsunterlagen erstellt der Beirat der KPHE Kärnten gemäß Statut § 3 einen Vorschlag für die 
Bestellung an den Diözesanbischof. 
 
 
 
 
 
Liebe Kolleginnen und Kollegen! 
 
Endspurt – vieles neigt sich dem Ende zu, das Schuljahr, das Studienjahr, das Paulusjahr, … - hoffentlich nicht allzu 
sehr die Kraftreserven! Und wenn es so sein sollte, es ist jetzt doch auch eine Zeit des Auftankens. Die Zusage Jesu, 
dass er uns den Heiligen Geist sendet, das Pfingstereignis – es tut gut, sich in Erinnerung zu rufen, dass wir nicht von 
allen guten Geistern verlassen sind, sondern dass einer mit uns ist, gerade auch dann, wenn unsere Energien 
nachlassen. Die Gaben der Weisheit, der Einsicht, des Rates, der Stärke, der Erkenntnis, der Frömmigkeit und der 
Gottesfurcht wünscht euch in reichem Maß 
 

       Euer KPHE-Team 
 
 
 
 
 

kphe  Impressum 
 
Herausgeber: KPHE Kärnten; F.d.I.v.: Rektorin Mag. Lieselotte Wolf 
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